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Stellenausschreibungen
Die Kreisverwaltung Bernkastel-Wittlich als kundenorien-
tiert, innovativ und wirtschaftlich handelndes Dienstleis-
tungsunternehmen bietet folgende Stellen an:

Klimaschutzmanager (m/w/d)
im FB 06 – Kreisentwicklung

– Vollzeit, EG 11 TVöD, befristet für zwei Jahre –

Die vollständigen Stellenausschreibungen fin-
den Sie unter www.stellen.bernkastel-witt-
lich.de. Bitte nutzen Sie für Ihre Bewerbung 
ausschließlich das Bewerberportal.

Nachruf
In Trauer nimmt der Landkreis Bernkastel-Wittlich Abschied 
von dem ehemaligen Mitarbeiter und Kollegen

Herrn Alfons Theisen.

Herr Theisen war von 1975 bis 1996 Schulhausmeister an 
der Freiherr-vom-Stein Realschule Bernkastel-Kues. Wäh-
rend seiner Tätigkeit war Herr Theisen wegen seiner vielsei-
tigen Kompetenzen und seines hilfsbereiten, freundlichen 
und offenen Wesens bei den Kolleginnen und Kollegen im 
Kreishaus, bei der Schulleitung und dem Lehrerkollegium so-
wie bei den Schülerinnen und Schülern sehr geschätzt.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Für den Landkreis 	 Für den Personalrat
Bernkastel-Wittlich
Gregor Eibes 		  Werner Petry
Landrat 			  Vorsitzender

Öffentliche Bekanntmachungen und Ausschreibungen 
Diese öffentlichen Bekanntmachungen und Ausschreibungen finden Sie  
auch im Internet unter www.Bernkastel-Wittlich.de/bekanntmachungen  

bzw. www.bernkastel-wittlich.de/ausschreibungen.

Sitzung des Kreistages des Landkreises 
Bernkastel-Wittlich

Am Montag, den 13.12.2021, fin-
det um 14:00 Uhr, Baldenauhalle in 
Morbach eine öffentliche und eine 
nichtöffentliche Sitzung des Kreistages 
des Landkreises Bernkastel-Wittlich 
statt. Es gelten die aktuellen Corona-
Richtlinien.

TAGESORDNUNG
A. ÖFFENTLICHE SITZUNG:
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Mitteilungen
2.1	Sachstand Corona
2.2	Sitzungstermine 2022
2.3	Kulturförderprogramm des Land-

kreises Bernkastel-Wittlich
	 - Übersicht über Anträge und ge-

förderte Projekte im Jahr 2021
2.4	ÖPNV im Landkreis Bernkastel-

Wittlich - Nahverkehrsgesetz 2021
2.5	Jahresabschluss der Sparkasse Mit-

telmosel - Eifel Mosel Hunsrück für 
das Geschäftsjahr 2020

2.6	Gesamtabschluss 2019
3.	 Jahresrechnung 2020
4.	 Entlastung des Landrats und der 

Kreisbeigeordneten für das Haus-
haltsjahr 2020

5.	 Haushaltssatzung 2022 mit Haus-
haltsplan und Investitionspro-
gramm

6.	 Weiterleitung von Landesmitteln 
zur Corona-Bekämpfung

7.	 Nachwahlen
7.1	Nachwahl für die Regionalvertre-

tung der Planungsgemeinschaft 

Region Trier
7.2	Nachwahl für den Auschuss für 

soziale Angelegenheiten und Ge-
sundheit

8.	 Besetzung des Verwaltungsaus-
schusses der Agentur für Arbeit 
Trier

9.	 Vergaben
10.	ÖPNV - Rheinland-Pfalz-Index: Be-

reitstellung des kommunalen An-
teils zum Ausgleich der außeror-
dentlichen Personalmehrkosten 
beim Busfahrpersonal im VAV-
Tarifvertrag für die Busverkehre in 
Aufgabenträgerschaft des Land-
kreises

11.	Finanzierungskonzept für den 
ÖPNV - Resolution

12.	Zweckverband Abfallwirtschaft Re-
gion Trier (A.R.T.): 5. Änderung der 
Gebührensatzung zum 01.01.2022

13.	Vorzeitige Ablösung Kredite 2021
14.	Anfragen
15.	Verschiedenes

B. NICHTÖFFENTLICHE SITZUNG:
16.	Mitteilungen
17.	Verschiedenes

Wittlich, 1. Dezember 2021
Kreisverwaltung Bernkastel-Wittlich
gez. Gregor Eibes, Landrat

Sitzung der Verbandsversammlung 
des Zweckverbandes „Überbetrieb-
liches Ausbildungszentrum Wittlich“ 

Am Donnerstag, den 09. Dezember 

2021 findet um 11.00 Uhr in der Kreis-
verwaltung, Alter Sitzungssaal (A 10) in 
Wittlich, eine öffentliche / nichtöffent-
liche Sitzung der Verbandsversamm-
lung des Zweckverbandes „Über-
betriebliches Ausbildungszentrum 
Wittlich“ statt:

Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1: 	 Feststellung des Jahresabschlusses 

zum 31. Dezember 2020
2:	 Entlastung des Verbandsvorstehers 

und des Geschäftsführers für das 
Wirtschaftsjahr 2020

3:	 Behandlung des Jahresergebnisses 
2020

4:	 Zwischenbericht zum 30.06.2021
5:	 Wirtschaftsplan für das Geschäfts-

jahr 2022
6:	 Bestellung des Wirtschaftsprüfers 

für die Wirtschaftsjahre 2022 bis 
2024

7:	 Verschiedenes

Nichtöffentliche Sitzung:
8:	 Verschiedenes

Wittlich, 01. Dezember 2021
Der Vorsteher des Zweckverbandes 
„Überbetriebliches Ausbildungszen-
trum Wittlich“
Gregor Eibes

Öffentliche Ausschreibung nach UVgO 
(Kurztext)

Der Landkreis Bernkastel-Wittlich be-
absichtigt, einen Auftrag über Beschaf-
fung von Lizenzen (40 Stück DataCore™ 
SDS EN Edition Perpetual 1TB License) 
zu vergeben. 
Submissionstermin ist der 15.12.2021, 
13:40 Uhr.
Der detaillierte Langtext der öffentli-
chen Ausschreibung kann im Internet 
unter www.bernkastel-wittlich.de/aus-
schreibungen.html abgerufen werden. 

Kreisverwaltung Bernkastel-Wittlich, 
02.12.2021
Im Auftrag: 
Andreas Müller

Bekanntmachung nach dem Grundstückverkehrsgesetz

Über die Genehmigung zur Veräußerung nachstehender Grundstücke ist nach 
dem Grundstückverkehrsgesetz zu entscheiden:

GEMARKUNG:	 DISTRIKT:	 WIRTSCHAFTSART:	 GRÖSSE
================================================================
Veldenz	 Unter dem Kantel	 Landwirtschaftsfläche	 0,8460 ha
Veldenz	 Unter dem Geischberg	 Landwirtschaftsfläche	 0,8110 ha
Veldenz	 Die Weyerwiesen	 Landwirtschaftsfläche	 0,5980 ha
Veldenz	 Die Weyerwiesen	 Landwirtschaftsfläche	 0,6490 ha
Zeltingen-Rachtig	 Im Henner	 Landwirtschaftsfläche	 0,1303 ha
Osann	 Auf den Saalen	 Landwirtschaftsfläche	 0,2083 ha
Wittlich	 Zum Hahn	 Landwirtschaftsfläche,
		  Waldfläche	 2,2776 ha
Lötzbeuren	 Am Raversbeurer Pfad	 Landwirtschaftsfläche	 0,5437 ha

Landwirte/Forstwirte, die zur Aufstockung ihres Betriebes am Erwerb des(r) 
Grundstücks(e) interessiert sind, werden gebeten, dies der Unteren Landwirt-
schaftsbehörde bei der Kreisverwaltung Bernkastel-Wittlich, Kurfürstenstraße 
16, 54516 Wittlich, bis spätestens 17.12.2021 schriftlich mitzuteilen. Ansprech-
partner: Niklas Braun (Telefon: 06571 142418, E-Mail: Niklas.Braun@Bernka-
stel-Wittlich.de).
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Die Musikschule des Land-
kreises Bernkastel-Wittlich 
bietet ab Februar und März 
2022 Gitarren- und Block-
flöten-Schnupperkurse in 
Wittlich und Hetzerath an.
Dozent für Gitarre ist Johannes 
Weber, der ein musikalisches 
Hochschulstudium absolviert 
und jahrelange Unterrichtser-
fahrung hat. Zudem ist er als 
Gitarrist in den überregional 
bekannten Formationen Groo-
ve Improve und Big Fart ak-
tiv.  Der Kurs findet einmal pro 
Woche Dienstagnachmittag in 
Wittlich in Form eines Klein-
gruppenunterrichtes, gegebe-
nenfalls sogar im Einzelunter-
richt statt. Er läuft von Februar 
bis Juni 2022. Angesprochen 
sind Kinder ab neun Jahren.
Die Blockflöten-Schnup-
perkurse in Hetzerath und 
Wittlich werden von Elke Rau 

geleitet, die ein Grundschul-
pädagogikstudium und jah-
relange Unterrichtserfahrung 
hat. Der Kurs findet einmal 
pro Woche donnerstags in 
Form eines Kleingruppenun-
terrichtes statt. Er läuft von 
März bis Juli 2022 bis zu den 
Sommerferien. Angesprochen 
sind Kinder ab sechs Jahren.
Für die Eltern der Kurse ist ein 
Eigenanteil von 25 Euro mo-
natlich an die Musikschule zu 
zahlen. Ein Leihinstrument 
(Anzahl begrenzt) ist dabei für 
den Zeitraum des Kurses im 
Preis schon enthalten.
Interessenten wenden sich 
bitte an die Musikschule des 
Landkreises Bernkastel-Witt-
lich, Tel.: 06571 14-2398, E-
Mail: doris.meier@bernka-
stel-wittlich.de. Weitere Infos 
auch unter www.musikschule.
bernkastel-wittlich.de.

Schnupperkurse für  
Gitarre und Blockflöte 

Ein wahrer Dauerbrenner und 
nicht mehr wegzudenken in 
zahlreichen Kitas und Grund-
schulen des Landkreises sind 
die Dezembergeschichten 
und Adventskalender aus der 
Stadt- und Kreisergänzungs-
bücherei Wittlich.
Mit Vorlesegeschichten und 
Rätseln sollen Kinder vom Vor-
schulalter bis zur 4. Klasse in 
der Vorweihnachtszeit für das 
Lesen begeistert werden. Dies 
gelingt in diesem Jahr ganz 
hervorragend mit einer span-
nenden Detektivgeschichte 
von Anna Taube, in der Fuchs 
und Hase das Rätsel um den 
verschwundenen Weihnachts-
mann lösen und mit den ande-
ren Tieren ein wunderschönes 
Weihnachtsfest feiern. Auch 
für die Kinder ab dem zwei-
ten Schuljahr sorgen die be-
liebten roten Umschläge für 
Spannung: in der Geschichte 
„Detektivspinne Luise und das 
Advents-Abenteuer“ versucht 
Luise mit ihren Freunden auf 
dem Weihnachtsmarkt eine 
Kiste mit ihren Lieblingsbü-
chern zu retten. Zusätzlich 
gibt es für die „Großen“ noch 
einige Rätsel zu lösen und den 
richtigen Lösungssatz heraus-
zufinden. Unter allen richtigen 

Einsendungen werden zahl-
reiche Buchgutscheine verlo-
st. 
Die Materialien wurden - un-
ter Wittlicher Beteiligung - von 
der Arbeitsgruppe „Lesespaß 
in der Bücherei“ des Landes-
bibliothekszentrums Rhein-
land-Pfalz entwickelt und von 
diesem zentral erstellt und 
verteilt. Die Geschichten wer-
den jedes Jahr exklusiv für die-
se Aktion von verschiedenen 
Kinderbuchautoren geschrie-
ben und auch als Hördateien 
auf der Webseite des Landes-
bibliothekszentrums zur Ver-
fügung gestellt.
Die Nachfrage und Freude an 
der Aktion ist ungebrochen 
hoch. So wurden in diesem 
Jahr 201 Adventskalender und 
133 Dezembergeschichten 
in der Stadt- und Kreisergän-
zungsbücherei bestellt und 
somit ca. 6.000 Kindern das 
Warten auf Weihnachten er-
leichtert.

Adventsgeschichten aus der 
Bücherei für Kitas und Schulen

In einer Feierstunde im 
Wittlicher Kreishaus verab-
schiedete Landrat Gregor 
Eibes die Mitarbeiterin Silvia 
Henkel in den Ruhestand.
Henkel war während ihrer 
langjährigen Dienstzeit im 
Fachbereich Gesundheit in 
den Bereichen Kinder- und Ju-
gendärztlicher Gesundheits-
dienst, Gesundheitsschutz 
und Infektionsschutz, sowie 
im Rahmen der Eindämmung 
der Corona-Pandemie einge-
setzt. Hier zeichnetet sie sich 
durch Fachwissen, Fleiß, Orga-
nisationsfähigkeit und die ver-

lässliche Erfüllung ihrer Aufga-
ben aus. Für die Bürger sowie 
für die Mitarbeiter war sie 
stets eine freundliche, hilfs-
bereite und kompetente An-
sprechpartnerin.
Landrat Gregor Eibes dankte 
ihr für ihre langjährige Tätig-
keit für den Landkreis Bern-
kastel-Wittlich und wünschte 
für den verdienten Ruhestand 
alles Gute. Dem Dank und 
den Wünschen des Landrats 
schlossen sich Fachbereichs-
leiter Dr. Christoph Schlichting 
und Gabriele Helfrich für den 
Personalrat gerne an.

Mitarbeiterin in  
Ruhestand verabschiedet

In einer kleinen Feierstunde 
im Wittlicher Kreishaus konnte 
Helga Lequen jetzt ihr 40-jäh-
riges Dienstjubiläum feiern. 
Landrat Gregor Eibes dankte 
ihr für ihre bisherige Arbeit so-
wie die langjährige Treue zum 

Mitarbeiterin feiert  
Dienstjubiläum

öffentlichen Dienst und zur 
Kreisverwaltung Bernkastel-
Wittlich. Den Glückwünschen 
des Landrats schlossen sich Ga-
briele Helfrich für den Perso-
nalrat und Fachbereichsleiterin 
Renate Kemmer gerne an. 
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Das neue Busnetz
für die Regionen Eifelmaare und Eifel-Kondelwald 
zwischen Wittlich, Daun und Bernkastel-Kues.

Neu ab 12.12.2021 Neu ab 12.12.2021 

Der Bus kommt!
Das Busangebot zwi-
schen Daun, Wittlich, 
Bernkastel-Kues und Bad Ber-
trich verbessert sich ab dem 
12. Dezember 2021. Fast alle 
Orte sind in den neuen Bus-
netzen Eifelmaare und Eifel-
Kondelwald angebunden. Ei-
nen Überblick bietet die neue 
Liniennetzkarte des Verkehrs-
verbunds Region Trier (VRT) 
mit den einzelnen Linienver-
läufen des neuen Busnetzes.

So bereiten Sie sich 
auf den Fahrplan-

wechsel vor
Damit die Umstellung mög-
lichst leicht fällt, hat der VRT 
alle Streckenverläufe und De-
tails zu den Busnetzen Eifel-
maare und Eifel-Kondelwald 
auf seiner Webseite unter 
www.vrt-info.de/busnetz ver-
öffentlicht. Dort steht auch 
eine Liniennetzkarte zum 
Download zur Verfügung, auf 

Am 12. Dezember geht’s los:
Wissenswertes zum Start des neuen Busnetzes

der die einzelnen Linienver-
läufe grafisch dargestellt sind. 
Bei der Fahrplanauskunftskar-
te unter http://www.vrt-info.
de/fahrplanauskunftskarte_
EM_EK  öffnet sich mit Klick 
auf den eigenen Wohnort die 
elektronische Fahrplanaus-
kunft. Dabei sind die zentra-
le Haltestelle des angeklickten 
Ortes, das Datum Montag, 13. 
Dezember, und die Uhrzeit auf 
6 Uhr morgens voreingestellt. 
Es reicht, sein Ziel anzugeben 
und schon öffnen sich alle ver-
fügbaren Verbindungen für die 
gewünschte Strecke. Diese An-
gaben lassen sich beliebig än-
dern, sofern das Datum nicht 
vor dem 12. Dezember liegt. 

Das zuständige Ver-
kehrsunternehmen          

Zuständig für die Linien im 
Busnetz Eifel-Kondelwald im 
Landkreis Bernkastel-Wittlich 
ist ab 12. Dezember die Bie-

tergemeinschaft bkr-mobility 
GmbH, ein Zusammenschluss 
der regionalen Verkehrsunter-
nehmen Bohr, Königs und Reu-
ter. Rund 45 Busfahrer benö-
tigt das Unternehmen bkr für 
das neue Streckennetz – die 
meisten kennen sich in der Re-
gion aus. Doch auch für lang-
jährige Busfahrer der Unter-
nehmen ist die Übernahme 
des Busnetzes eine Heraus-
forderung, denn es gibt ganz 
neue Linien, Streckenwege, 
Anschlüsse, Haltestellen und 
Standorte zu erlernen. Ein 
paar anfängliche Startschwie-
rigkeiten sind aufgrund dieser 

großen Änderungen also mög-
lich. Für Fragen, Anregungen 
und Kritik steht weiterhin das 
Kontaktformular unter www.
vrt-info.de/kontakt zur Verfü-
gung.
Hat das neue Buskonzept Ihr 
Interesse geweckt? Alle neuen 
Verbindungen sind schon heu-
te in der elektronischen Fahr-
planauskunft des VRT unter 
www.vrt-info.de/fahrplanaus-
kunft und in der VRT-App aktiv. 
Interessierte müssen lediglich 
einen Tag ab dem 12. Dezem-
ber als Fahrtdatum eingeben. 
Weitere Informationen gibt es 
auf der Internetseite des VRT.

fen. Die Kosten pro „Schnee-
sack“ belaufen sich auf 3 Euro 
anstelle von 8 Euro. Wer die-
ses Angebot nutzen möchte, 
benötigt dafür eine entspre-
chende Bescheinigung des 
A.R.T. Um einen Anspruch da-
rauf prüfen zu lassen, müssen 
sich Betroffene im Bedarfsfall 
über die A.R.T. App, per E-Mail 
an info@art-trier.de oder tele-
fonisch unter 0651 9491-414 
an den A.R.T. wenden.
Damit auch bei winterlichen 
Bedingungen möglichst viele 
Behälter geleert werden kön-
nen gibt der A.R.T. Tipps, wie 
Kunden sich bei verschneiten 
Straßen verhalten sollen:
•	 Verschneite Straßen nicht 

zuparken. Je größer die 
Unfallgefahr, umso un-
wahrscheinlicher ist es, 
dass die Sammelfahrzeuge 
die Straße befahren kön-
nen.

A.R.T. beschließt Einführung von „Schneesäcken“
•	 Schnee von den Gehwe-

gen beim Räumen nicht 
auf die Straße schieben. 
Auch das verengt die Fahr-
bahn und die Straße wird 
für die Sammelfahrzeuge 
(und auch für andere Ein-
satzfahrzeuge) unbefahr-
bar.

•	 Abfallbehälter nicht hinter 
den Schneewall stellen. 
Räumen Sie an einer Stel-
le einen Zugang zur Stra-
ße. Dort kann dann auch 
der Behälter zur Leerung 
stehen. Auch große Con-
tainer von Mehrfamilien-
häusern müssen frei zu-
gänglich sein.

•	 Behälter zur nächsten be-
fahrbaren Straße bringen. 
Dies ist der beste Weg, 
um eine Leerung sicherzu-
stellen, wenn die eigene 
Straße nicht befahrbar er-
scheint.

finanziell machbar.
Wer seine Abfälle nicht bis 
zum nächsten Abholtermin 
zu Hause lagern kann, hat die 
Möglichkeit, Papierabfälle und 
Gelbe Säcke kostenfrei bei den 
A.R.T. Entsorgungszentren ab-
zugeben. Die Anlieferung ist 
montags bis samstags in der 
Zeit von 8:00 Uhr bis 16:00 
Uhr möglich. Wenn die Fahr-
zeuge an einem Abfuhrtermin 
aufgrund von Eis und Schnee 
einen Restabfallbehälter nicht 
leeren können, wird diese Lee-
rung natürlich im jeweiligen 
Kundenkonto nicht gezählt. In-
sofern können Betroffene ein-
fach den nächsten Leerungs-
termin in Anspruch nehmen. 
Sofern das Volumen des Re-
stabfallbehälters bis zum Fol-
getermin nicht ausreicht, 
können Betroffene ab Janu-
ar 2022 amtliche Abfallsäcke 
zu vergünstigten Preisen kau-

Alle Jahre wieder kommt es 
zu Schneefällen, die auch 
die Müllabfuhr beeinträchti-
gen. Abfälle können dann oft 
nicht wie geplant eingesam-
melt werden. Der Zweckver-
band Abfallwirtschaft Region 
Trier (A.R.T.) hat nun ein Hilfs-
angebot für Betroffene be-
schlossen. Künftig stehen im 
Bedarfsfall für Restabfall ver-
günstigte Abfallsäcke zur Ver-
fügung.
Die Sammelfahrzeuge sind mit 
ihrer Besatzung täglich auf an-
deren Touren eingeplant. So-
wohl die Fahrzeugplanung, 
als auch der Einsatz der Mit-
arbeiter bieten keine Möglich-
keit, ausgefallene Touren mal 
eben an einem anderen Tag 
nachzuholen. „Das würde vo-
raussetzen, dass Personal und 
Fahrzeuge in Reserve bereit-
stehen. Eine solche Lösung ist 
jedoch weder logistisch noch 


